
Sommerlehrgang

All About Market Access 

& Reimbursement

† Die Themen

†  NCEs: Nutzenbewertung und Preise

†  AMNOG: Dezentrale und  

supranationale Elemente

†  Bekannte Stofe: Erstattung und Krankenkassenkooperation

†  Generika: Rabattverträge

†  Versorgungsmanagement unter dem GKV-VSG

Sommerlehrgang für 

maximal 20 Praktiker 

in Market Access & 

Healthcare-Management

Claus Burgardt
Sträter Rechtsanwälte, Bonn 

Partner, Fachanwalt für 

Medizinrecht 

Dr. Markus Frick
vfa – Die forschenden Pharma-

Unternehmen, Berlin 

Geschäftsführer Markt und 

Erstattung 

Christian Traupe
AOK Nordost – Die Gesund-

heitskasse, Berlin

Leiter Unternehmensbereich 

Versorgung – Strategie und 

Programme

† Ihre Referenten

25. – 26. August 2015 in Berlin



Dienstag, 25. August 2015

† Ihr Programm von 11.00 - 18.00 Uhr 

 NCEs

Market Access bei NCEs – 
strategische Überlegungen 
Dr. Markus Frick

†  Voraussichtliche Nutzendossierpficht? 

Freistellung/Geringfügigkeitsschwelle ? 

Festbetrag? Orphan Status 

†  Beratung durch den G-BA –  

Wann? Welche Themen?  

„Frühe“ Beratung vor Phase III

Frühe Nutzenbewertung – 
Ihre To-dos
Dr. Markus Frick

†  Dossiererstellung – Dos & Don’ts

†  Verfahrensablauf – häufge Knackpunkte

†  Methodische Fragen: Endpunkte,  

Subgruppen, indirekte Vergleiche,  

Quantifzierung des Zusatznutzens, 

Epidemiologie und Kosten

†  Evidenz – Forderungen von IQWiG  

und G-BA

†  G-BA – Anhörungen und Beschlüsse

†  Umgang mit Patientenpopulationen ohne 

Zusatznutzen/geringerem Nutzen

†  Aktuelle Fragen: Weiterentwicklung des 

AMNOG aus Sicht des GKV-SV, des G-BA 

und der Industrie

Preisverhandlung mit dem 
GKV-Spitzenverband
Claus Burgardt

†  Welcher Zusatznutzen führt zu welchem 

Preis?

†  Verhandlungs- und Schiedsstellen- 

verfahren

†  Kriterien für den Erstattungsbetrag

†  Rechtschutzmöglichkeiten/Fragen des 

Opt-outs

AMNOG: Dezentrale und 
supranationale Elemente
Dr. Markus Frick

†  Market Access bei NCEs: Zentrale und 

regionale Stakeholder und Instrumente

†  Verhältnis AMNOG zu regionaler  

Verordnungssteuerung 

†  Zusammenarbeit mit Krankenkassen

†  Entwicklungen auf EU-Ebene: ”Joint  

scientifc advice“ von EMA & HTA-bodies 

und supranationale Nutzenbewertung

 Bekannt Stofe

Reimbursement von bekannten 
Stofen – Arzneimittel unter Patent
Claus Burgardt, Dr. Markus Frick

†  Festbetrag – Gibt es Neuerungen?

†  Die Festbetragszuordnung im Nutzen-

bewertungsverfahren

†  Aktuelle Rechtsprechung zu Fest- 

beträgen

†  Reaktivierung des Bestandsmarkt- 

verfahrens?

Wir laden 

Sie zum 

Abendessen ab 

18.00 Uhr ein



Mittwoch, 26. August 2015

† Ihr Programm von 9.00 - 16.00 Uhr 

Selektivverträge mit 

Krankenkassen
Claus Burgardt, Dr. Markus Frick

†  Neuerungen durch das GKV-Versor-
gungsstärkungsgesetz (GKV-VSG)

†  Kooperationen/Selektivverträge –  
CAVE Vergaberecht!

†  Innovative Vertragsmodelle: Risk-Share, 
Cost-Share, Pay per performance

Die Regulierung des ärztlichen 

Verordnungsverhaltens – 

regionale Steuerungsinstrumente
Claus Burgardt, Dr. Markus Frick

†  Arzneimittelinformationen von KBV, 
KVen und KKen

†  Me-too-Listen der KVen 
†  Arzneimittelvereinbarungen, Richtgrößen 
†  Änderungen in der Wirtschaftlichkeits-

prüfung durch das GKV-VSG
†  Parallelimportförderklausel
†  Arzneimittel als Bestandteil ärztlicher 

Leistungen nach dem EBM 

 Generika

11.15 Uhr

Rabattverträge 
Claus Burgardt

†  Update Ausschreibung und Rabatt- 
verträge

†  Biosimilars in Rabattverträgen?
†  Verträge mit Originatoren
†  Rabattvertrag versus Wirkstofauswahl

 Neue Versorgungsformen

Managed Care – 

aktuelle Entwicklungen im 

Versorgungsmanagement
Claus Burgardt, Christian Traupe

†  Arzneimittelsteuerung in neuen  
Versorgungsformen 

Managed Care – 

die Industrie als Partner im 

Versorgungsmanagement?
Claus Burgardt, Christian Traupe

†  Rahmenverträge mit Krankenkassen, 
MVZs, Apotheken und Arztnetzen  
in der IV

†  Die Industrie als vollwertiger Partner  
in der IV? 

†  Praxisbeispiele

Personalisierte Medizin – der neue 

Trend und die Konsequenzen für 

die Zusammenarbeit von Kranken-

kasse und Pharma-Industrie
Christian Traupe, Dr. Markus Frick

Das besondere Angebot

Die Teilnahmegebühr beinhaltet:
†  Alle Mahlzeiten
†  Get together-Abendessen an Tag 1
†  Übernachtung vom 25.-26. August 

Sie sparen bei diesem Lehrgang die 
gesamten Aufenthaltskosten!
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Ja, ich nehme teil am Sommerlehrgang
  All About Market Access & Reimbursement

Name, Vorname

Position/Abteilung

Firma

Straße

PLZ/Ort/Land

Tel./Fax

E-Mail

Datum, Unterschrift

† Anmeldung: +49 6221 500-500

† Tagungs-Nr. 15 08 234

† Termin/Veranstaltungsort:

25.-26. August 2015
1. Tag:  11.00–18.00 Uhr Lehrgang,  

anschließend Abendessen
2. Tag: 9.00–16.00 Uhr Lehrgang

Crowne Plaza City Centre
Nürnberger Straße 65 · 10787 Berlin
Tel.: +49 30 21007-0 · Fax: +49 30 2132009

† Gebühr:

€ 1.890,- (+ gesetzl. MwSt.) 
Die Gebühr beinhaltet eine hochwertige Dokumenta-
tion (auch zum Download), Zertifkat, Arbeitsessen, 
Erfrischungen, Kafeepausen, Abendessen am 1. Tag 
sowie die Übernachtung vom 25.-26.08.2015.

† Rückfragen und Informationen:

Dr. Henriette Wolf-Klein T: +49 6221 500-680

† Teilnehmerkreis†  Ziel des Lehrgangs

Dieser Lehrgang richtet sich an Fach- und 
Führungskräfte der pharmazeutischen 
Industrie insbesondere aus den Bereichen:
†  Market Access, Healthcare Management
†  Marketing/Vertrieb
†  Gesundheitspolitik
†  Unternehmensentwicklung

Die Grundprinzipien des deutschen Gesund-
heitssystems, des Market Access und der 
Erstattung werden als bekannt vorausgesetzt.

Um einen intensiven Austausch zu ermögli-
chen, ist die Teilnehmerzahl auf 20 begrenzt.

Dieser Sommerlehrgang bringt Sie in zwei 
Tagen kompakt auf den aktuellsten Stand 
hinsichtlich Market Access und Erstattung bei 
NCEs, bekannten Stofen und Generika.

Sie erhalten sowohl praktische Tipps für Ihr 
operatives Geschäft als auch strategische 
Ideen für die Positionierung Ihrer Produkte.

Nach Lehrgangsende
†  sind Sie auf dem aktuellsten Stand im 

AMNOG Prozess.
†  haben Sie neue Anregungen zur Koopera-

tion mit den Stakeholdern (KK, KV...).
†  haben Sie ein juristisches Update zu den 

Vertragsmöglichkeiten im GKV-System 
und kennen die aktuellen Entwicklungen 
im Versorgungsmanagement.

† Fax: +49 6221 500 555 oder per E-Mail: service@forum-institut.de

† AGB:
Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen
(Stand: 01.12.2011), die wir auf Wunsch jederzeit übersen-
den und die im Internet unter www.forum-institut.de/agb 
eingesehen werden können.


